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Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bergkamen Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bergkamen 
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Stadt Bergkamen 59192 Bergkamen 

Herrn Bürgermeister Schäfer 

Rathausplatz 1 Telefon: 02307 973 60 04 

59192 Bergkamen E-Mail: fraktion-dielinke@bergkamen.de 
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Bezuschussung Bergkamener Kleingartenwesen   17.11.2023 

Antrag zum Produkthaushalt der Haushaltsjahre 2024/2025 

Betrifft: Buchungsstelle 13.55.03.531800 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

hiermit bitten wir den folgenden Antrag im Rahmen des Tagesordnungspunktes „Erlass der 

Haushaltssatzung und ihrer Anlagen für die Haushaltsjahre 2024/2025“ in die Beratung des 

Haupt- und Finanzausschusses und des Rates am 30.11.2023 aufzunehmen: 

 

Antrag: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt den Zuschuss zur Unterhaltung der 7 Kleingartenanlagen 

im Stadtgebiet ab dem Haushaltsjahr 2024 auf 16.660,00 € zu erhöhen. Die Auszahlung an 

die Kleingärtnervereine erfolgt anhand der Anzahl der Gartenparzellen (jeweils 70,00 €). 

Der bisherige zweijährige Auszahlungsrhythmus bleibt von dieser Anpassung vorerst unbe-

rührt. 

 

Begründung: 

Das Kleingartenwesen hat in Nordrhein-Westfalen – als einziges Bundesland – Verfassungs-

rang und ist dementsprechend zu fördern. 

 

Die Kleingärtnervereine und Kleingartenanlagen erfüllen auch in Bergkamen vielfältige gesell-

schaftliche Funktionen. Nicht nur als städtische Grün- und Parkflächen, sondern auch als öko-

logisch wertvolle Refugien und Orte des Natur- und Umwelterlebens. Kleingärten bieten nicht 

nur Orte der Freizeit und Entspannung, die Möglichkeit zur Eigenerzeugung von Obst, Ge-

müse und Blumen, sondern leisten auch wichtige Beiträge für gesellschaftliche Integration, 

kulturelle Vielfalt und Ortsteilkultur. 

 

Daraus ergibt sich für die Kleingärtnerinnen und Kleingärtner nicht nur eine gesellschaftliche 

Verantwortung in die Umgebung hineinzuwirken (z.B. erhöhte Zugänglichkeit fördern, Bil-

dungs- und Öffentlichkeitsarbeit), sondern auch auf eine klimaangepasste Kleingartenanlage 

und die Bewirtschaftung der Gartenparzellen und Gemeinschaftsflächen zu achten. 

 

Es ist daher sinnvoll die Gesamtheit – sowohl klimatisch als auch gesellschaftlich – des Berg-

kamener Kleingartenwesens zu betrachten und entsprechend zu fördern. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Oliver Schröder 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

Nachrichtlich an: 

Erste Beigeordnete, Frau Busch 

Beigeordneter und Kämmerer, Herrn Ulrich 

Technischer Beigeordneter, Herrn Toschläger 

SPD-Fraktion, Herrn Mittmann 

CDU-Fraktion, Herrn Heinzel 

Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen, Herrn Grziwotz 

BergAUF-Fraktion, Frau Schewior 

FDP-Fraktion, Frau Lohmann-Begander 

 

Anlage: 

Stellungnahme der Interessengemeinschaft der Bergkamener Kleingärtner 



Wir sind das Grün unserer Stadt

1. Sprecher
Klaus Dastig

Wilhelm-Meier-Str. 33
44532 Lünen

02306 37 30 50 1
0177 42 42 49 6

2. Sprecher
Manfred Mohaupt

Am Tespelgraben 6
59174 Kamen

02307 31 51 9
0170 89 37 03 2

Interessengemeinschaft
der Bergkamener Kleingärtner

seit 1977

www.bergkamener-kleingärten.de

3. Sprecher
Ralf Lenski

Hoeterstr. 12
59192 Bergkamen

0171 83 82 94 5

Stellungnahme zum Antrag der Fraktion DIE LINKE. - 13.11.2023

Die Interessengemeinschaft der Bergkamener Kleingärtner, als Zusammenschluss der
Kleingärtnerinnen und Kleingärtner in der Stadt Bergkamen begrüßt den Antrag der Fraktion DIE
LINKE. zum Doppelhaushalt 2024/2025.

Das Bergkamener Kleingartenwesen mit seinen sieben Kleingartenanlagen in den vier Stadtteilen
Heil, Mitte, Oberaden und Weddinghofen umfasst 237 Kleingartenparzellen und eine
Gesamtfläche von 131.806 m². Diese wird von den Gartenfreunden über das ganze Jahr hinweg
sowohl in Pflicht-, als auch in Gemeinschaftsstunden in Eigenregie bewirtschaftet und gepflegt.

Durch die Vorgaben des Bundeskleingesetzes und der einzelnen Vereinssatzungen wird in den
Kleingartenanlagen der Stadt Bergkamen nicht nur aktiv Klima- und Umweltschutz betrieben,
sondern auch Artenvielfalt und wichtige Biodiversität gefördert, was sich wiederum positiv auf das
Stadtklima auswirkt. Dies aber nicht nur aus Sicht der ökologischen „grünen Brille“, sondern auch
gesamtgesellschaftlich. Kleingartenanlagen sind öffentliches Grün, die für alle Bürgerinnen und
Bürger der Stadt zugänglich sind. Spazierwege, Ruhebereiche, Spiel- und Aktionsflächen sind in
den Bergkamener Kleingartenanlagen ebenso zu finden, wie der Teich, dass Trockenbiotop,
vielleicht auch ein Schaugarten oder ein Lehrpfad.

Soziale Inklusion und Integration wird bei uns täglich praktiziert. Sei es ein Schwätzchen am
Gartenzaun oder gemeinsame Feste, die in den jeweiligen Stadtteilen – neben den einzelnen
Sommerfesten sind hier das Lichterfest des KGV „Im Krähenwinkel“ in Weddinghofen, dass „Café
im Grünen“ des KGV „Goldäcker“ in Oberaden, der Adventsmarkt des KGV „Haus Aden“ in Heil
oder das Osterfest des KGV „Bergkamen“ in Mitte zu nennen – fest verankert sind.
Kleingartenanlagen sind Orte der Begegnung, ob Familie oder Alleinerziehende, ob Kinder, junge
Leute oder Senioren, vermögend oder nicht-vermögend, unabhängig von Herkunft, Religion und
Hautfarbe, bei uns kommen Menschen zusammen.

Die Kleingärtnervereine erleben durch die Stadt Bergkamen große Wertschätzung, doch die
gesellschaftlichen und klimatischen Einwirkungen stellen auch uns Kleingärtner vor große
Herausforderungen. Dies erfordert nicht nur mehr Engagement und Initiative der Gartenfreunde,
sondern ist auch mit einer finanziellen Mehrbelastung verbunden. Diese können und auch das
stellt das Bundeskleingartengesetz sicher, durch die Kleingärtnervereine nicht so einfach an die
Gartenfreunde weitergegeben werden.

Als Interessengemeinschaft der Bergkamener Kleingärtner sehen wir in der Erhöhung des
städtischen Zuschusses nicht nur eine Wertschätzung für das Bergkamener Kleingartenwesen,
sondern allen Gartenfreunden gegenüber.

Gut Grün

Klaus Dastig


